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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Hofherrnweiler III : TSG Hofherrnweiler II 
Samstag, 06.04.2024, 15:30 Uhr

Rettenmeier bleibt gegen die TSG Hofherrnweiler III 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf die TSG Hofherrnweiler III am Samstag, den 06. April im
17. Saisonspiel auf die TSG Hofherrnweiler II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:28 zeigt, wie klar es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Willi Rettenmeier. Erstaunlich war, dass die TSG Hofherrnweiler III diese Partie mit 3
und die TSG Hofherrnweiler II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Schings / Gorschlüter gegen Rettenmeier / Wald. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Scherer / Kamenov konnten im Spiel gegen Ruf /
Schomburg einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Gramling / Theiner ihren Gegner Breuer /
Maucher letztlich beim 10:12, 11:5, 5:11, 5:11 nicht gefährlich werden. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Den Sieg von Felix Ruf konnte Andreas Scherer im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei der 1:3-Niederlage gegen Willi
Rettenmeier hatte Tina Gramling nur im ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keinen Punkt beisteuern konnte Hans-Joachim
Schings im Spiel gegen Benedikt Breuer, das 0:3 verloren ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Vladimir Kamenov die Partie gegen Michael Schomburg, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe.
Fünf Sätze beharkten sich Wolfgang Theiner und Daniel Wälder, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Peter Gorschlüter verlor sein Spiel gegen Jens
Maucher unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 1:8
gingen die Spitzenspieler der TSG Hofherrnweiler III und der TSG Hofherrnweiler II in die Box.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andreas Scherer bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Willi Rettenmeier dann doch niedergerungen worden. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Hofherrnweiler III am 20.04.2024 gegen den Post-
SV Aalen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.04.2024 gegen den SV Jagstzell
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler III

Doppel: Schings / Gorschlüter 0:1, Scherer / Kamenov 1:0, Gramling / Theiner 0:1 
Einzel: A. Scherer 0:2, T. Gramling 0:1, H. Schings 0:1, V. Kamenov 0:1, W. Theiner 0:1, P.
Gorschlüter 0:1 

 TSG Hofherrnweiler II
Doppel: Ruf / Schomburg 0:1, Rettenmeier / Wälder 1:0, Breuer / Maucher 1:0 
Einzel: W. Rettenmeier 2:0, F. Ruf 1:0, M. Schomburg 1:0, B. Breuer 1:0, J. Maucher 1:0, D. Wälder
1:0
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